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 Mitteilungen
 der Gemeinde

SEXAU
Diese Ausgabe erscheint auch online

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Am Mittwoch, dem 23. März 2016, beginnend um 19.30 
Uhr fi ndet im Sitzungssaal des Rathauses Sexau, Dorfstr. 61, 
eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde
2.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen 

Sitzung
3.   Neubau soziales Wohnen Lörchstr. 23 und Dorfstr. 52/1
    a.   Sachstand und weiteres Vorgehen
    b.   Vergaben Dorfstr. 52/1
       a)  Vergabe der Holzbau-, Dachdecker- und 
           Blechnerarbeiten inkl. Gerüstbau
       b)  Vergabe der Abbruch- und Rohbauarbeiten
       c)  Vergabe der Verglasungsarbeiten
       d)  Vergabe der Estricharbeiten
       e)  Vergabe der Elektroarbeiten
       f)   Vergabe der Erdungsanlagen
       g)  Vergabe der Heizungsarbeiten
       h)  Vergabe der Sanitär- und Lüftungsarbeiten
4.   Freiwillige Feuerwehr Sexau
    Antrag auf Zuschuss zu Führerscheinkosten
5.   Bauanträge
     a.   Neubau eines Zweifamilienwohnhauses mit Doppel-

garage und Einliegerwohnung
       Kandelblick 2, Flst. Nr. 2437
     b.  Errichten eines Geräteschuppens
       Dorfstr. 15 / 1, Flst.Nr.: 721 / 19 
6.   Bekanntgaben und Anfragen
7.   Einwohnerfragestunde 

Standesamt geschlossen
Vom Dienstag, 29.03.16 bis Freitag, 01.04.16 ist das Stan-
desamt wegen einer Fortbildung geschlossen. Für Not-
fälle ist ein Bereitschaftsdienst eingerichtet. Wir bitten 
um Beachtung.

Vielfalt gemeinsam bewahren - Erstellung 
Natura 2000-Managementplan (MaP) für 
das FFH-Gebiet 7813-341 „Schwarzwald 
zwischen Kenzingen und Waldkirch“
Die Erhaltung der biologischen Vielfalt ist ein erklärtes po-
litisches Ziel. Dieses Ziel wird unter anderem über Natura 
2000, einem europaweiten Schutzgebietsnetz, in die Praxis 
umgesetzt.
Das Flora-Fauna-Habitat-Gebiet „Schwarzwald zwischen 
Kenzingen und Waldkirch“ erstreckt sich über eine Fläche 
von 2216 ha zum überwiegenden Teil im Naturraum Mittle-
rer Schwarzwald. Alle 3 Teilfl ächen des FFH-Gebiets liegen 
im Landkreis Emmendingen in Höhenlagen zwischen 200 
und 400 m ü. NN. Insgesamt haben 6 Gemeinden Anteil 

am FFH-Gebiet: Emmendingen, Sexau, Teningen, Kenzin-
gen, Malterdingen und Herbolzheim. Die größte Teilfl ä-
che des FFH-Gebiets überschneidet sich zum Teil mit den 
Landschaftsschutzgebieten „Hinteres Bleichtal“ und „Lan-
deck und Hochburg“. Sie umfasst fast ausschließlich Wald-
bestände, welche nur vereinzelt offene Rodungsinseln im 
Bereich zwischen Emmendingen im Süden und der Ruine 
Kirnburg bei Bleichheim im Norden aufweisen.
Waldbestände nehmen knapp 90 % der Gesamtfl äche des 
FFH-Gebiets ein. Es handelt sich bei den laubholzreichen 
Wäldern am Schwarzwald Westrand und Forlenwald u.a. um 
Hainsimsen- und Waldmeister-Buchenwälder. Diese nach der 
FFH-Richtlinie als zu schützend ausgewiesenen Lebensraum-
typen sind wichtiges Habitat beispielsweise für das Grüne 
Besenmoos oder den Hirschkäfer. Die Bechsteinfl edermaus 
fi ndet in diesen Wäldern ein geeignetes Quartier und Jagd-
revier ebenso wie das Große Mausohr, welches dort auf Beu-
tezug geht, als Wohnstätte jedoch Gebäude oder andere 
vom Menschen gemachte Strukturen nutzt.
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Das Brettenbachsystem beherbergt bedeutende Vorkommen 
des sehr seltenen Dohlenkrebses. Da diese Art ausschließlich 
in Südbaden vorkommt hat das Land Baden-Württemberg 
eine besondere Verantwortung bei der Erhaltung der Art 
und ihrer Lebensstätten. Innerhalb des FFH-Gebiets gibt es 
derzeit jedoch noch keine Artnachweise. Die Gewässer im 
Gebiet und ihre Ufer bieten zudem Lebensraum für Groppe, 
Bachneunauge und die Helm-Azurjungfer.
Die oberfl ächlich anstehenden Tonböden im Hornwald 
begünstigen das Vorkommen der Gelbbauchunke, die in 
diesem Bereich des FFH-Gebiets in ihren Laichgewässern 
anzutreffen ist. Die Gelbbauchunke profi tiert zudem von 
der künstlichen Anlage von Kleingewässern im Rahmen des 
Gelbbauchunken-Projekts des NABU im FFH-Gebiet.
Insgesamt kommen 9 nach FFH-Richtlinie Anhang II ge-
schützte Arten im FFH-Gebiet vor. Für den Steinkrebs und 
insbesondere den Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläuling 
ist eine Nachsuche im Rahmen der Erstellung des Manage-
mentplans geplant, da es nachweislich Vorkommen in der 
näheren Umgebung des FFH-Gebiets gibt.
Die Offenlandbereiche des FFH-Gebiets unterliegen zum 
Teil einer Nutzung als Ackerland oder Grünland, wobei 
letzteres auch vereinzelt schützenswerte Mähwiesen um-
fasst. Im südlichen Teilbereich des FFH-Gebiets, zu dem 
auch die Hochburg zählt, werden Gehölze von Beständen 
des seltenen Rogers Goldhaarmooses besiedelt.
In den nächsten zwei Jahren wird für dieses wertvolle 
Schutzgebiet ein Managementplan erstellt. Der Manage-
mentplan dient als Arbeitsgrundlage für die Umsetzung 
von Natura 2000. Durch die verfahrensbegleitende Öffent-
lichkeitsbeteiligung soll die Akzeptanz von Natura 2000 
erhöht werden. Die Umsetzung der Maßnahmenempfeh-
lungen des Managementplans sollen der Sicherung, Opti-
mierung, Wiederherstellung und Vernetzung der für Na-
tura 2000 wichtigen Lebensraumtypen und Arten dienen.
Ab April 2016 werden Experten, die im Auftrag des Regie-
rungspräsidiums Freiburg den Managementplan erarbei-
ten, die Lebensräume und Arten im Gebiet kartieren.
Im Rahmen dieser Kartierungen werden die Grundstücke 
im Natura 2000-Gebiet durch die Gutachter betreten. Bit-
te haben Sie hierfür Verständnis. Das Betreten von Privat-
grundstücken ist im Rahmen von § 65 BNatSchG i. V. m. § 77 
Abs. 1 NatSchG zulässig. Natürlich werden die Kartierer auf 
die landwirtschaftliche und jagdliche Nutzung der Flächen 
Rücksicht nehmen. In Zweifelsfällen können sich die Perso-
nen als Mitarbeiter des beauftragten Büros „faktorgruen 
Freie Landschaftsarchitekten bdla“ ausweisen.

NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

GEMEINDEVERWALTUNG
GEMEINDEVERWALTUNG

Ärzte

Ärztlicher Bereitschaftsdienst / Allgemeiner Notfalldienst 
(deutschlandweit / einheitliche Erreichbarkeit)      
Telefon-Nr.:  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 60 76 111
Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 60 75 311
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen   
Gartenstr. 44, 79312 Emmendingen
Öffnungszeiten: Sa., So.- und Feiertage von 9 - 21 Uhr / Mi., 
Fr. von 16 - 20 Uhr – Rufnummer: Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 01805 19 29 23 20 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg 
Sautierstr. 1, 79104 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Do. von 19 - 23 Uhr / Fr. 
von 16 - 23 Uhr / Sa., So.- und Feiertage 8 - 23 Uhr.             
Rufnummer:  0761 80 99 80 99
Universitätsklinikum Freiburg (Erwachsene)                
Hugstetterstr. 55, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 20 - 24 Uhr / Mi., Fr. 
von 16 - 24 Uhr / Sa., So.- und Feiertage 8 - 24 Uhr.

Universitätsaugenklinik Freiburg (Augen)    
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 19 - 22 Uhr / 
Mi. von 13 - 22 Uhr / Sa., So.- und Feiertage von 8 - 22 Uhr.

Zahnärzte
Am Wochenende zu erfahren unter Tel. 0180 3 222 555-70

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft über 24 Stunden von 8.30 - 8.30 Uhr des fol-
genden Tages. Den entsprechenden Bereitschaftsdienst der 
diensthabenden Apotheken im Landkreis entnehmen Sie bitte 
dem Hinweis an der „Waldhorn-Apotheke“, Emmendinger Str. 6, 
Sexau oder unter Tel. 0800 0022833, Internet: www.apotheken-
notdienst-bw.de. Der Notdienst umfasst die Apotheken in Denz-
lingen, Elzach, Emmendingen, Glottertal, Gutach, Köndringen, 
Kollnau, Sexau, Simonswald, Teningen und Waldkirch.

Polizei                          110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen                        112
Krankentransport                                                   19222
Notruf-Fax       4601-77
(für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Giftnotruf           0761/19240
Notruf Wasserversorgung     0160/92018967
(Gemeinde Sexau)
Störungsstelle Strom     0800/3629477
Störungsstelle Erdgas (badenova)    0800/2767767
Bezirksschornsteinfeger Mirco Bahr, Im Werth 6, 79312 Em-
mendingen, Tel. 07641/ 937144 14, Fax 07641/ 937143, Mobil 
0171 6981399
„Nummer gegen Kummer e.V.“ 
– kostenlose, anonyme Unterstützung bei persönlichen 
Sorgen und Nöten. Kinder und Jugendliche: Tel. 0800 – 
111 0 333  und  Eltern: Tel.  0800 – 111 0 550

IMPRESSUM 
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Sexau, Dorfstr. 61, 79350 Sexau
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 07033 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Goby oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.

Bürgermeisteramt Sexau 
Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Tel. 07641 / 9268-0, Fax 9268-68
rathaus@sexau.de, www.sexau.de
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Herr Goby Tel. 9268-10
Standesamt u. Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Holderer Tel. 9268-11
Bauamt Herr Gerber Tel. 9268-12
Bauamt / Amtsblatt Herr Ganter Tel. 9268-13
Rechnungsamt Herr Klausmann Tel. 9268-15
Gemeindekasse Herr Blust Tel. 9268-16
Gewerbeamt / Tourist-Info Frau Gräßlin Tel. 9268-18
Ratschreiberin Frau Schmidt Tel. 9268-20
Melde-/Passamt Frau Kern/Frau Heugel Tel. 9268-0
Bauhof Herr Gebhardt Tel. 9579-36
Elzstr. 18         FAX 957958
Kernzeitbetreuung Schule 
erreichbar 07:45 - 08:15 Uhr      Tel. 574217

Forstdienststelle für Sexau
Revierleiter Jürgen Schillinger, Tel.: 07645-913374 / 
Fax: 07645-913375 / Handy: 0172-7403678
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Um die Landbewirtschafter, Flächeneigentümer und Bewoh-
ner im Gebiet sowie Vertreter der Kommunen, Verbände 
und Behörden detaillierter über den Managementplan zu 
informieren, wird das Regierungspräsidium im Juni 2016 eine 
öffentliche Informationsveranstaltung durchführen. Hierzu 
werden wir in einer gesonderten Mitteilung informieren.
Unser Ziel ist es, einen Managementplan zu erarbeiten, 
der mit den ortsansässigen Akteuren umsetzbar ist. Wir 
möchten mit Ihnen diese besondere Landschaft mit ihren 
Tier- und Pfl anzenarten gemeinsam als unser europäisches 
Naturerbe erhalten und entwickeln.
Weitere Informationen zum Gebiet und zum Verfahren er-
halten Sie beim
Regierungspräsidium Freiburg
Abteilung 5, Referat 56, 79083 Freiburg i. Br.
Tel.: (0761) 208-4143, abteilung5@rpf.bwl.de
Ihre Ansprechpartner sind Frau Hendel (Verfahrensbeauf-
tragte) und Frau Leitz (stellv. Verfahrensbeauftragte und 
Gebietsreferentin im Landkreis Emmendingen).
Besuchen Sie auch die Internetseiten des Regierungspräsi-
diums Freiburg unter
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Natur/Seiten/
Natura2000-Karte.aspx

Öffentliche Bekanntmachung
Beim Landratsamt Emmendingen wurde mit Schreiben vom 
03.03.2016 die wasserrechtliche Erlaubnis für die Bohrung 
sowie zum Betrieb einer erdgekoppelten Wärmepumpen-
anlage (Erdwärmesondenanlage) für die Beheizung und 
Brauchwassererwärmung des Wohnhauses, Kandelblick, 
79350 Sexau, beantragt. Die zwei beantragten Erdwärme-
sonden mit jeweils einer geplanten Tiefe von max. 93 m 
sollen auf dem Grundstück, Flst.Nr. 2435, Kandelblick, auf 
der Gemarkung Sexau niedergebracht werden. 
Die Antragsunterlagen liegen beim Bürgermeisteramt der 
Gemeinde Sexau während der Dienststunden zur Einsicht aus.
Auslageort:    Rathaus Sexau, Dorfstr. 61, 
       Zimmer 8, 79350 Sexau
Zeitraum der Auslage: 29. März – 29. April 2016
Einwendungen gegen das Vorhaben können bis zwei 
Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift beim Landratsamt Emmendin-
gen - Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz -, Bahn-
hofstraße 2-4, 79312 Emmendingen, Zimmer 244 oder beim 
Bürgermeisteramt der Gemeinde Sexau erhoben werden.
Nach Ablauf der Einwendungsfrist fi ndet ein Erörterungs-
termin statt, es sei denn, dass
a)   dem Antrag im Einvernehmen mit allen Beteiligten in 

vollem Umfange entsprochen wird oder
b)   alle Beteiligten auf eine mündliche Verhandlung ver-

zichten.
Es wird darauf hingewiesen, dass
1.  bei Ausbleiben eines Beteiligten in einem Erörterungs-

termin auch ohne ihn verhandelt werden kann und mit 
Ablauf der Einwendungsfrist alle Einwendungen ausge-
schlossen sind, die nicht auf besonderen privatrechtli-
chen Titeln beruhen.

2. a)   die Personen, die Einwendungen erhoben haben, 
von dem Erörterungstermin durch öffentliche Be-
kanntmachung benachrichtigt werden können,

 b)   die Zustellung der Entscheidung über Einwendun-
gen durch öffentliche Bekanntmachung  ersetzt 
werden kann,

       wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustel-
lungen vorzunehmen sind,

3.  nach Ablauf der für Einwendungen bestimmten Frist 
weitere Anträge auf Erteilung einer Erlaubnis oder ei-
ner Bewilligung in demselben Verfahren nicht berück-
sichtigt werden.

Sexau, den 24.03.2016  Michael Goby, Bürgermeister

ner Bewilligung in demselben Verfahren nicht berück-

Sexau, den 24.03.2016  Michael Goby, Bürgermeister

Redaktionsschluss wird vorverlegt!
Wegen des Feiertages „Ostermontag“ wird der 

Redaktionsschluss
für das Mitteilungsblatt Nr. 13

auf Donnerstag, 24.03.2016, 9.00 Uhr vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung!

Nussbaum Medien Rottweil

Seniorenpfl egeeinrichtung „Hochburgblick“
(Träger: ASB Regionalverband Freiburg-Hochrhein)
Ernst-Bühler Weg 1, Sexau,
Telefon: 07641 957110-200, Fax 07641 957110-210,
Station 1: 957110-201, Station 2: 957110-202
Pfl egedienstleiterin Frau Stickel: 957110-205

Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.,
Geschäftsstelle Ernst-Bühler-Weg 1, Sexau
Telefon: 07641 9130-24
Bürozeit: Mo., Di., Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Tagesbetreuung für Senioren,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Bürgerbegegnung Sexau, Ernst-Bühler-Weg 1,
Telefon: 07641 9130-24,
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 9.00 – 17.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Christel Lickert, Telefon: 07641 9130-24

Dorfhelferinnen-Station Freiamt-Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Luise Schillinger, Telefon 07645 316

Hospiz-Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen
Hospizgruppe Denzlingen und Umgebung e.V., www.hos-
pizgruppe-denzlingen.de, Tel.: 07666-3876, Koordinator: 
Herr Thomas Villringer, E-Mail: hospizgruppe-denzlingen@
gmx.de, Trauerbegleitung: Frau Angela Walter, Tel. 07666-
3221, E-Mail: walterangela@freenet.de

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings,
Hauptstr. 33, 79312 Emmendingen, Telefon: 07641 92088-11

Ambulanter Pfl egedienst Moser, 79348 Freiamt,
Telefon: 07645 9177881-0, Fax: 07645 9177881-99

Häuslicher Pfl egedienst Christine Kern, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 9309840, Fax: 07641 9309822

Ambulanter Pfl egedienst Pfl ege Plus, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 957150, Fax: 07641 957151

Senioren Partner – Pfl egedienst, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 5745-20, Fax: 07641 5745-22

Betreutes Wohnen für alte Menschen in Gastfamilien,
Fachdienst für die Herbstzeit gemeinnützige GmbH
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung: Telefon 07644 9290350

Pfl egestützpunkt im Landkreis Emmendingen
Kostenlose, neutrale und allumfassende Information und 
Beratung für Pfl egebedürftige, Angehörige und Interes-
sierte aller Altersgruppen. 
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstr. 2-4, 
79312 Emmendingen 
Telefon: 07641 451-3091, 
pfl egestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de
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Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölfl instraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: 0761/36122, Telefax 0761/36123
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org

Oschtere - Ostern
Oschtersundig - Ostersonntag
Oschterhaas - Osterhase
D´Kinder freue sich un suche am Oschtersundig d´Eier vum 
Oschterhaas, der si irgendwo verlore het.

MITTEILUNGEN VON ÄMTERN /
BEHÖRDEN UND VERBÄNDEN

Landratsamt Emmendingen

Geänderte Mülltermine wegen Ostern
Wegen der Feiertage Karfreitag und Ostermontag verschie-
ben sich die Abfuhrtermine für graue Tonne, Papiertonne 
oder Gelber Sack in den meisten Gemeinden. Die geänder-
ten Abfuhrtermine sind im Abfallkalender gekennzeich-
net. Die Abfallwirtschaft des Landratsamtes bittet darum, 
in der Osterzeit einen Blick in den Abfallkalender zu wer-
fen, damit kein Abfuhrtermin versehentlich verpasst wird. 

Borkenkäfer-Gefahr im Wald steigt
Die lang anhaltende Trockenheit in der zweiten Jahreshälfte 
2015 sowie im Januar und Februar dieses Jahres hat zu einer 
kritischen Wasserversorgung für alle unsere Waldbäume ge-
führt. Besonders betroffen ist aber die Fichte mit ihrem fl a-
chen und oberfl ächennahen Wurzelwerk. Die Fichten haben 
durch starken Nadelabwurf auf die Trockenheit reagiert. Es 
gab aber auch schon die ersten Dürreschäden. 
Von der Witterung profi tiert haben die bekannten Bor-
kenkäferarten Buchdrucker und Kupferstecher. Erste Kä-
ferschäden gab es ab Ende August 2015. Im Herbst 2015 
bestand eine sehr hohe Borkenkäferpopulation. Der milde 
Winter bot gute Bedingungen für die überwinternden Alt-
Käfer. Die Entwicklung der Larven und Puppen der neuen 
Borkenkäfergeneration ist schon weit vorangeschritten. 
Häufi g fi nden sich jetzt schon in den Brutbäumen fertig 
entwickelte Jungkäfer, die zum Ausfl ug bereit sind. Es ist 
daher mit einem besonders frühen und heftigen Käferfl ug 
in diesem Frühjahr zu rechnen, teilt das Kreisforstamt des 
Landkreises Emmendingen mit. 
Vor allem die erste Käfergeneration muss frühzeitig er-
kannt und abgefangen werden. Das Forstamt bittet des-
halb alle Waldbesitzer, besonders gefährdete Bestände 
ab sofort auf frischen Befall hin zu kontrollieren. Braunes 
Bohrmehl am Stamm, abfallende Rinde und eine sich von 
unten her rot färbende Krone sind die typischen Sympto-
me für einen Frühjahrsbefall. Besonders gefährdet sind die 
Waldungen, die 2015 von Käfern befallen worden sind, 
frisch durchforstete Bestände und noch nicht aufgearbei-
tete Schnee- und Windbrüche aus dem Winter. Wird ein 
Käferbefall festgestellt ist es dringend notwendig, alle be-
fallenen Bäume sofort aufzuarbeiten und die rasche Ab-
fuhr aus dem Wald zu organisieren.
Um Befall mit Kupferstecher im Schlagraum zu verhindern, 
sollten „Verrottungsschnitte“ geführt werden. Dies ermög-
licht ein schnelleres Austrocknen der Rinde und verhindert 
damit den Befall. Von der Verbrennung von Schlagraum 
sollte Abstand genommen werden, größere Mengen kön-
nen gehackt und an Heizkraftwerke verkauft werden.

Im Interesse aller Waldbesitzer bittet das Forstamt um Un-
terstützung bei der Käferüberwachung. Um Schäden mög-
lichst gering zu halten, wird auch darum gebeten, Käfer-
bäume abseits des eigenen Grundstücks zu melden. 
Das Forstamt weist darauf hin, dass nach § 68 Landeswald-
gesetz die Waldbesitzer verpfl ichtet sind, kurzfristig Maß-
nahmen zu ergreifen, um die Massenvermehrung des Bor-
kenkäfers zu verhindern. Die Waldbesitzer sollten sich der 
Beratung des örtlich zuständigen Forstrevierleiters bedie-
nen. Das Forstamt vermittelt gerne geeignete und bewähr-
te Unternehmer, falls die Waldbesitzer den Einschlag des 
Käferholzes momentan nicht selbst durchführen können. 
Weitere Informationen: 
Forstbezirk Emmendingen, Telefon 07641 451 9400 und
Forstbezirk Waldkirch 07641 451 9441

Seminare: Rechts- und Aufsichtspfl icht und 
Umgang mit jungen Flüchtlingen für Haupt- 
und Ehrenamtliche in der Jugendarbeit
Das Thema Recht und Aufsichtspfl icht in der Jugendarbeit 
ist Thema eines Seminars am Dienstag, 19. April 2016 von 
18 bis 21 Uhr. Die Kinder- und Jugendarbeit lebt von enga-
gierten Menschen, die ehren- oder hauptamtlich in diesem 
Bereich arbeiten. Doch gerade hier gibt es immer wieder 
Bedenken und Fragen zur rechtlichen Lage, falls etwas 
passiert. Im Seminar informiert der Dipl.-Pädagoge Andre-
as Beier darüber, wie man sich selbst in der Kinder- und 
Jugendarbeit am Besten absichern kann und worauf man 
achten sollte. 
Der Umgang mit jungen Flüchtlingen steht am nächsten Se-
minartag am Mittwoch, 20. April 2016 von 16 bis 19 Uhr auf 
dem Programm: Viele haupt- und ehrenamtliche Mitarbei-
ter in der Kinder- und Jugendarbeit fragen sich, wie sie am 
Besten mit den Neuankömmlingen umgehen. Diplom- und 
Friedenspädagoge Andreas Beier will im Seminar die eigene 
Handlungssicherheit der Mitarbeiter im Umgang mit jungen 
Gefl üchteten erhöhen und Fragen zum Thema klären. 
Veranstaltungsort für die Seminare ist das Landratsamt 
Emmendingen, Haus am Festplatz in der Schwarzwaldstr. 
4, 79312 Emmendingen, im Sitzungsraum im Erdgeschoss. 
Es wird um Anmeldung bis zum 14.04.2016 unter kreisju-
gendarbeit@landkreis-emmendingen.de oder unter 07641 
451 3202 gebeten. 

Broschüre der Kreisjugendarbeit informiert 
über Ferienbetreuung
Noch keine Pläne für die Oster-, Pfi ngst- oder Sommerfe-
rien? Um Jugendlichen und ihren Eltern die Organisation 
der Ferien zu erleichtern, hat die Kreisjugendarbeit Em-
mendingen eine Broschüre mit vielen Angeboten für die 
Ferienbetreuung vor allem in den langen Sommerferien 
zusammengestellt. Die Angebote reichen von Spieleak-
tionen in den Gemeinden bis zu Sport- oder Reiterferien 
im Landkreis Emmendingen und Sprach- und Erlebnisrei-
sen ins Europäische Ausland. Das Heft enthält alle Termi-
ne, eine Empfehlung für die entsprechende Altersgruppe 
sowie die genauen Kosten. Die Anmeldung erfolgt direkt 
bei den jeweiligen Anbietern. Die Broschüre „Ferien 2016 
im Landkreis Emmendingen“ ist bei der Kreisjugendarbeit 
unter kreisjugendarbeit@landkreis-emmendingen.de und 
an der Infothek des Landratsamtes im Haus am Festplatz, 
sowie in den Rathäusern der Gemeinden im Landkreis Em-
mendingen kostenlos erhältlich. Als PDF-Download steht 
die Broschüre auf der Homepage der Kreisjugendarbeit un-
ter www.jugend-emmendingen.de zur Verfügung. 

Richtige Ernährung für Säuglinge 
Die richtige Ernährung im Säuglingsalter ist für die Ent-
wicklung der Kinder von besonderer Bedeutung. Besonders 
bei der Umstellung auf B(r)eikost kommen viele Fragen 
auf. Dazu bietet das Landwirtschaftliche Bildungszentrum 
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Emmendingen-Hochburg am Donnerstag, 7. April 2016 von 
9:30 bis 11 Uhr und am Donnerstag, 14. April 2016 von 9:30 
bis 11:30 Uhr einen zweiteiligen Kurs an. Die Referentin ist 
Fachfrau für bewusste Kinderernährung, beantwortet die-
se und weitere Fragen und zeigt, wie sich Babys Breie ohne 
viel Mühe und Zeit selbst zubereiten lassen. Zum ersten 
Termin können die Säuglinge mitgebracht werden. 
Die Veranstaltung ist kostenlos. Die Lebensmittelkosten 
werden anteilig verrechnet. Verbindliche Anmeldung bis 
zum 4. April 2016 beim Landwirtschaftsamt Emmendingen, 
Telefon 07641 451 9110.

Adipositas-Sprechstunde im 
Kreiskrankenhaus 
Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet für Menschen, 
die unter krankhaftem Übergewicht – der so genannten 
Adipositas – leiden, in jedem Quartal eine Fortbildung an. 
Der nächste Termin ist am Montag, 4. April 2016 um 19 Uhr 
im Veranstaltungsraum U 1 im Nebengebäude des Kreis-
krankenhauses Emmendingen (Haus C). Chefarzt Prof. Dr. 
Ulrich Baumgartner, der am Kreiskrankenhaus Emmendin-
gen die Behandlung und Betreuung der Adipositas-Patien-
ten leitet, informiert zu allen Fragen über Adipositas. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Infos zur Fortbil-
dung gibt es unter Telefon 07641 454 2291 und 
www.krankenhaus-emmendingen.de

Staatl. Weinbauinstitut Freiburg (WBI)

Seminar: 
Kellerwirtschaft und Sensorik 2016
Im April 2016 fi nden im Staatlichen Weinbauinstitut Frei-
burg wieder die jährlichen Fachseminare „Kellerwirtschaft 
und Sensorik“ statt. Es handelt sich dabei um Tagessemina-
re für Kellerpersonal zu aktuellen oenologischen Themen 
(weitere Infos auf der Homepage). Die Anmeldung ist ab 
sofort möglich, noch sind an allen Terminen Plätze frei:
• Dienstag, 12. April 2016
• Mittwoch, 13. April 2016
• Donnerstag, 14. April 2016
• Mittwoch, 20. April 2016
• Donnerstag, 21. April 2016
Beginn jeweils um 9 Uhr im Hörsaal des Weinbauinstituts. 
Interessierte melden sich bitte per Online-Anmeldung an: 
Über unsere Homepage: www.wbi-freiburg.de oder direk-
ter Link: http://goo.gl/XJUMbf

Kreisverband Obstbau, Garten  und 
Landschaft Emmendingen e.V. (KOGL) 

Obst- und Garten-Information im 
Kreis-Lehrgarten
Ab April, während der Sommerzeit, werden die regelmä-
ßigen Info-Veranstaltungen des Kreisverbandes Obstbau, 
Garten und Landschaft e.V. (KOGL) wieder am ersten Frei-
tagabend jeden Monats durchgeführt. Der nächste Termin 
ist der 1. April ab 17.00 Uhr im Kreis-Lehrgarten an der Al-
ten Straße in Kenzingen. An diesem Abend wird vor allem 
der Schnitt der Pfi rsichbäume gezeigt, für den der richtige 
Zeitpunkt kurz vor bis kurz nach der Blüte ist, und worauf 
es dabei besonders ankommt. An diesem Abend werden 
auch die letzten Frühjahrsschneidarbeiten abgeschlossen 
und einige der im Frühjahr anfallenden Gartenarbeiten 
in Theorie und Praxis erklärt. Alle, die sich für die vielfäl-
tigen Möglichkeiten interessieren, die ein Hausgarten für 

die Selbstversorgung und für den körperlichen Ausgleich 
bietet, sind herzlich eingeladen, auch wenn sie (noch) kei-
nen eigenen Garten haben sollten. Schnittwerkzeuge soll-
ten möglichst mitgebracht werden, damit auch jeder selbst 
Hand anlegen kann. 
Diese Kurse sind weiterhin kostenlos, über einen kleinen 
freiwilligen Beitrag freut sich der KOGL. Anmeldung ist 
nicht erforderlich, je nach Teilnehmerzahl werden kleine 
Gruppen gebildet, die von erfahrenen Fachwarten geführt 
werden. Weitere Informationen auch unter www.kogl-em-
mendingen.de im Internet.

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

Die Winterzeit endet - Uhrenumstellung 
auf Sommerzeit 

In der Nacht von Samstag auf Sonntag, 
dem 26./27.03.2016 werden die Uhren 
wieder um 2 Uhr auf 3 Uhr vorgestellt.
Bei jeder Uhrenumstellung im März 
oder im Oktober gibt es dieselbe Frage: 
Vor oder zurück? Viele Menschen haben 
mit der Zeitumstellung und diesem The-
ma ein Problem. Doch es gibt eine ganz 
einfache „Eselsbrücke“, die die Frage 

beantwortet: "Im Sommer stellt mal die Gartenmöbel V O 
R das Haus, im Winter wieder Z U R Ü C K ins Haus."

Jetzt rauchfrei wählen?
Raucher und Raucherinnen haben die Wahl, das Rau-
chen fortzusetzen oder zu beenden. Fast alle kennen das 
Schwanken zwischen beidem: während die Vernunft Stopp 
ruft sorgt sich das Gefühl, ob das gelingen kann. Dieses 
Schwanken ist ganz normal. Dann hilft es weiter, mit je-
mand über das Pro und Contra zu sprechen. Daher bietet 
die Fachstelle Sucht eine Telefonberatung als Entschei-
dungshilfe an. Im Gespräch mit dem Psychologen Gerhard 
Braun können sie Klarheit fi nden, ob oder ob nicht der 
Rauchstopp jetzt die richtige Entscheidung ist. 
Fällt die Entscheidung für den Rauchstopp können die Rat-
suchenden die Unterstützung der Fachstelle in Emmendin-
gen in einer Gruppe ab 04. April nutzen und Nikotinersatz 
und Akupunktur in Anspruch nehmen. Die Krankenkassen 
unterstützen die Teilnahme und erstatten einen Großteil 
der Kosten. Telefonberatung und Information unter Tel. 
07641/9335890.

Öffnungszeiten
- freitags   19:00 bis 24:00 Uhr
Das Jura-Team
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Gründonnerstag, 24. März
19.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl an Tischen ge-

folgt von einer Gebetsnacht bis nach Mitter-
nacht – „Wachet und Betet“, mit stündlichen 
Andachts- und Gebetsangeboten

Karfreitag, 25. März
10.00 Uhr      Gottesdienst mit Abendmahl unter Mitwir-

kung der Chorfreunde
10.00 Uhr     Kinderkreuzweg (siehe unten)
11.00 Uhr     Ostergarten (siehe unten)
Ostersamstag, 26. März
15.00 Uhr     Ostergarten (siehe unten)
Ostersonntag, 27. März
 6.00 Uhr      Auferstehungsfeier in der Friedhofskapelle 

mit dem Posaunenchor
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe von 

Leni Schieble unter der Mitwirkung des Mu-
sikvereins

11.00 Uhr     Ostergarten (siehe unten)
Ostermontag, 28. März
15.00 Uhr     Ostergarten (siehe unten)

Gebetsnacht
Im Anschluss an den Gottesdienst werden bis 22.00 Uhr Tai-
zé-Lieder gesungen. Ab 22.00 Uhr Beschäftigung mit dem 
Thema „Der Weg“, ab 23.00 Uhr Wach bleiben – dabei blei-
ben – Hände reichen: mitfühlen, mitdenken und mitbeten 
für Menschen in Nöten. 
Ab 00.00 Uhr – 1.00 Uhr singen von Lobpreis-Liedern
Am Ostermontag fi ndet in unserer Gemeinde kein Gottes-
dienst statt. Sie sind herzlich eingeladen den Gottesdienst 
in Freiamt-Brettental um 9.30 Uhr oder den Familien-Got-
tesdienst in Freiamt-Mußbach um 10.00 Uhr zu besuchen.

Ostergarten
Am Karfreitag bietet das Kindergottesdienst-Team im Feu-
erwehrhaus und im Blauen Haus im Wassergässle einen Os-
tergarten an. Thematisch gestaltete Räume ermöglichen von 
Karfreitag – Ostern einen Zugang zum Passions- und Oster-
geschehen. Am Karfreitag fi ndet der Kinderkreuzweg von 
10.00 – 11.00 Uhr im Ostergarten statt. Willkommen sind Kin-
der von 3 Jahren (in Begleitung) bis 12 Jahre. Die Kinder kön-
nen den Ostergarten mitgestalten und erleben. Im Anschluss 
werden weitere Öffnungszeiten für Besucher angeboten.
Für Erwachsene werden Impulstexte von Ruth Rau ausliegen.
Besuchszeiten:
Karfreitag:     11.00 – 13.00 Uhr
Karsamstag.   15.00 – 17.00 Uhr
Ostersonntag:  11.00 – 13.00 Uhr
Ostersonntag:  15.00 – 17.00 Uhr

Krabbelgruppe
Wir treffen uns immer mittwochs ab 9.30 Uhr im Gemein-
desaal neben dem Kindergarten und würden uns sehr über 
neue Kinder mit Mama oder Papa ab ca. 6 Monaten freuen. 
Einfach am Mittwoch vorbei kommen. Herzliche Einladung!

Brückentag
Jeden Mittwoch fi ndet um 19.00 Uhr in unserer Kirche ein 
„geistlicher Brückentag“ – eine halbstündige Andacht nach 
fester Liturgie statt.
Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Öffnungszeiten im Pfarramt
Pfarramtssekretärin Bianka Willaredt erreichen Sie unter 
Tel. 8351 am
Dienstag   von    9.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch  von    9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  von  10.00 – 12.00 Uhr und 
    von  15.00 – 18.00 Uhr

Schrottsammlung
Der Container für die Altmetall-Sammlung zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit hat seinen Standort vor 
dem Bauhof in der Elzstraße. Bitte deponieren Sie den 
metallenen Wertstoff, den Sie uns anvertrauen möchten, 
im Container, falls er zu schwer zum Hineinhieven ist, un-
mittelbar davor. Bitte keinen Elektroschrott einwerfen. Aus 
Motoren bitte zuvor das Öl ablassen. 

Infos zur Kirchengemeinde fi nden Sie auch unter 
www.eki-sexau.de

Montag
18:30 Uhr  Theatergruppe ab 12 Jahren
19:00 Uhr  Lobpreis im Häusle
                auch Nicht-CVJMler sind herzlichst eingeladen ;)
Donnerstag
15:30 Uhr  Spatzenjungschar 1.-2. Klasse im Häusle
                Kontakt: spatzenjungschar@gmx.de
16:30 Uhr  Grashüpfer 3.-4. Klasse im alten Schulhaus
17:00 Uhr  Mädchenjungschar 5.-7. Klasse im Häusle
19:30 Uhr  Bunker ab Konfi jahrgang 2013 im Häusle
Freitag
14:30 Uhr  Scout-Jungsgruppe 5.-7. Klasse im Häusle
14:30 Uhr  Scout-Jungsgruppe 3.-4. Klasse im Häusle

Kontakt zum CVJM:
www.cvjm6au.de
cvjm.sexau@gmail.com

Gründonnerstag, 24. März 2016
19.00 Uhr  Keppenbach
            Gottesdienst mit Abendmahl
Karfreitag, 25. März 2016
10.00 Uhr  Mußbach      
             Gottesdienst mit Abendmahl, mit dem Musik-

verein Freiamt und dem Singkreis
15.00 Uhr  Reichenbach          
            musikalische Andacht zur Sterbestunde Christi
Ostersonntag, 27. März 2016
10.00 Uhr  Keppenbach        
            Festgottesdienst mit Abendmahl
Ostermontag, 28. März 2016
11.00 Uhr  Mußbach       
            Familiengottesdienst

Freitag, 25. März - Karfreitag
10.30 Uhr  Kinderkreuzweg in der Kirche St. Johannes
15.00 Uhr   Wortgottesfeier mit Kreuzverehrung, anschl. 

Beichtgelegenheit (St. Johannes)
15.00 Uhr   Wortgottesfeier mit Kreuzverehrung und Kin-

derkirche parallel zum Gottesdienst im Pfarr-
saal, anschl. Beichtgelegenheit (St. Bonifatius)

Samstag, 26. März
21.00 Uhr   Die Feier der Osternacht mit Beginn am öku-

menischen Osterfeuer auf dem Schloßplatz, 
anschl. Agapefeier mit Osterbroten im Pfarr-
saal (St. Bonifatius) 

Sonntag, 27. März - Ostersonntag
06.00 Uhr   Die Feier der Osternacht, mitgestaltet vom Chor 

Jo-Honeys, anschl. gemeinsames Frühstück im 
Pfarrsaal. Die Ministranten verkaufen Oster-
lämmchen nach dem Gottesdienst (St. Johannes),

10.30 Uhr   Festgottesdienst, mitgestaltet vom Kirchen-
chor (St. Bonifatius)
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Montag, 28. März- Ostermontag
10.30 Uhr  Hl. Messe in St. Johannes
Dienstag, 29. März
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)
Mittwoch, 30. März
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Freitag, 01. April
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)

Zum Vormerken:
Dienstag, 12. April 2016: Frühlingsfahrt, halbtags. Heute 
schon herzliche Einladung hierzu. Marlies Schumacher

Jeden Donnerstag von 09:15 bis 10:15 Uhr bis auf weiteres 
in der Hochburghalle TV Sexau
Leitung: Renate Petersen-Dittmann, Tel 6663

Fahrdienst für die älteren Mitbürger, damit sie an den viel-
fältigen Angeboten teilnehmen können.
Das Fahrzeug ist behindertengerecht ausgestattet. Der 
Fahrdienst wird in Absprache mit dem DRK über die jewei-
ligen Einrichtungen/Veranstalter organisiert.

Angelsportverein

Karfreitagsangeln des ASV Sexau
Am kommenden Freitag (Karfreitag), 25.03.2016 können 
Inhaber eines gültigen Jugend- bzw. Jahresfi schereischei-
nes von 09:00 - 11:00 Uhr am Örtelweiher fi schen. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger können in diesem Zeitraum 
frisch gefangene und ausgenommene Forellen erwerben.

Hinweis: 
Am Ostersonntag, 27.03.2016 fi ndet kein Vereinsangeln 
am Örtelweiher statt, Saisoneröffnung ist am 03.04.2016 !

Nachbarschaftshilfe
Unser nächstes Treffen fi ndet am Dienstag, 05.04.2016 um 
19.30 Uhr in den Räumen der Tagesbetreuung statt. 
Fritz Moser wird anwesend sein und für Fragen rund um 
die NBH zur Verfügung stehen.
Über rege Teilnahme würde ich mich freuen.
Christel Lickert

Samstag, den 26.03.2016
14.45 h,  Herren:    FC Sexau II – SC Gutach-Bleibach II
17.00 h,  Herren:    FC Sexau I – SC Gutach-Bleibach I

Donnerstag, den 31.03.2016
19.30 h,  Herren:    SG Prechtal/Oberprechtal III – FC Sexau II

Helferkreis Sexau

Raum für Fahrradwerkstatt gesucht
Der Helferkreis sucht einen geeigneten Raum (große Ga-
rage/Werkstatt/Schopf/Schuppen/freies Lager o.ä.) für eine 
Fahrradwerkstatt. Wer einen Raum zur Verfügung stellen 
kann bzw. Rückfragen hat, wendet sich bitte an E-Mail: 
helferkreis.sexau@gmail.com.

1. Sexauer Nacht-Flohmarkt
Am Samstag, dem 02.04.2016 veranstalten die Hornwald-
geischder den ersten Sexauer Nacht-Flohmarkt.
Der Flohmarkt fi ndet von 17:00 Uhr bis 21:00 Uhr in der 
Hochburghalle Sexau statt. Anmeldungen sind ab so-
fort unter fl ohmarkt@hornwaldgeischder.de oder 0171 
2939269 möglich.
Die Anzahl der Anbieter ist begrenzt, daher werden die An-
meldungen in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt!
Weitere Infos gibt es auf unserer Homepage 
www.hornwaldgeischder.de.

Mitgliederausfl ug nach Hamburg
Der diesjährige Jahresausfl ug -mit Partner- steht unter dem 
Motto: Hanseatisch & Historisch. Er fi ndet statt vom 13. - 
16.10.2016.
Auf dem Programm steht u.a. eine Stadtrundfahrt, das 
Chocoversum, Abendessen im Hamborger Veermaster und 
ein St. Pauli Nachtwächterrundgang.
Der Samstag steht zur freien Verfügung. Unser Mitglied 
Silvia Hürttlen nimmt Interessierte gerne mit auf eine Insi-
dertour durch Hamburg inkl. Besuch des einzigartigen Mu-
sicals "Heiße Ecke".
Wer es ruhiger angehen mag, kann den Tag zum Bummeln 
nutzen.
Es werden zentral bei der Anmeldung Karten für die Nach-
mittagsvorstellung des Musicals "König der Löwen" oder 
die "Heiße Ecke" bestellt. Wer ein anderes Musical besu-
chen möchte, kümmert sich bitte selbst um die Karten. Die 
Kosten für die Musicals übernimmt jeder selbst.
Kosten für den Ausfl ug: Mitglieder 265,- €, Partner entrich-
ten den vollen Reisebetrag in Höhe von 415,- €. Anzahlung 
von 100,- € bitte auf das Konto IBAN DE76 6806 2105 0006 
5577 32 BIC GENODE61DEN, Raiffeisenbank Sexau.
Weitere Infos liegen im Aushang im Raiffeisen-Lagerhaus 
Sexau aus.
Anmeldung bitte bei Bärbel Schillinger, Tel.: 41558.

Stricken für die Frühchenstation
Die LandFrauen Sexau hatten in den vergangenen Mona-
ten eifrig gestrickt. Waren die Ergebnisse doch für einen 
guten Zweck, nämlich den Frühchenverein Freiburg.
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Deren Vertreterin Erika Casu besuchte nun die Sexauer 
LandFrauen bei ihrem Stricknachmittag und durfte die ge-
sammelten Werke in Empfang nehmen. Frau Casu bedank-
te sich herzlich und erzählte den LandFrauen viele bewe-
gende Geschichten aus dem Alltag des Frühchenvereins.

Der Musikverein Sexau e.V. bietet ab September 2016 ei-
nen neuen Kurs an.

Dieser Kurs richtet sich an alle Kinder 
zwischen 6 und 10 Jahren,
die Spaß an rhythmischem Zusam-
menspiel haben. Ausgleich zum 
manchmal hektischen Alltag.

Themen/Infos:
•   Rhythmik mit verschiedenen 

Schlag-, Rhythmus- sowie Mal-
let-Instrumenten

•  Timing und Puls der Rhythmik
•  Rhythmisches Zusammenspiel
•   Einfache Notation und tonale 

Zusammenhänge
Kinder von 6 - 10 Jahre in 3er-Gruppen
Kurs dauert ca. 1 Jahr, nicht in den Schulferien, immer 
dienstags 30 min
Weitere Infos: Martin Holzer, Tel. 0160 5849004
Anmeldung und Kontakt: 
Jugendleiter@musikverein-sexau.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 
01.04.2016 im Gasthaus Bergmattenhof in Sexau       
Beginn 16:00 Uhr.
Wir laden Sie herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung 
ein.
Tagesordnung:
  1. Eröffnung und Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
  4. Bericht des Wanderwarts
  5. Bericht des Rechners
  6. Aussprache über die Berichte
  7. Revisionsbericht und Entlastung der Kasse und des Ge-

samtvorstandes
  8. Ehrungen
  9.  Beitrag von Frau Reek über die "Seniorenarbeit im 

Kreis"
10. Neuwahlen
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Ulrich Süther - Ortsverbandvorsitzender

Fr 25.03.16 Musica Crucis - Ekkehard Weber-Gambe, J.S. 
Bach: Suite Nr. 2 und 5, August Kühnel: Partita 
X über Herr Jesu Christ, du höchstes Gut, Evan-
gelische Stadtkirche, Evangelische Stadtkir-
chengemeinde Emmendingen, frei, Spenden 
erwünscht, 17:00 Uhr

So 27.03.16 Boggie Connection - Trio bestehend aus dem 
Pianisten Thomas Scheytt, Christoph Pfaff 
(Gitarre und Gesang) und Drummer Hiram 
Mutschler, Schlosskeller, Schlosskeller e.V., 16 
€, ermäßigt 13 €, 20:30 Uhr, Einlass: 19:30 Uhr


